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Berichte ZöF 10/96

Überblick über die Daten sämtlicher
Sozialversicherungen von 1993/94

Einnahmen stagnierten, Ausgaben stiegen

1994 stagnierten die Einnahmen aller
Sozialversicherungen, und die Ausgaben nahmen

um knapp fünf Prozent zu. Für 1995
rechnet das Bundesamt fürSozialversicherung
mit massig höheren Einnahmen und Ausgaben.

Die Erhöhung um ein Lohnprozent an
die Arbeitslosenversicherung (AEV) sowie

Minderausgaben von elf Prozent bewirkten

1995 das Ende derDefizitperiode bei clerALV.

Der «Zahlenspiegel der Sozialen Sicherheit

der Schweiz, Ausgabe 1996» ist eine
statistische Übersicht aller
Sozialversicherungszweige: Ersichtlich sind die
Entwicklungen der Einnahmen und
Ausgaben, der Zahl der Rentenbezüger und
-bezügerinnen, der Beitragssätze usw.

Herausgegeben vom Bundesamt für
Sozialversicherung BSV, ist er die einzige
amtliche Publikation, die den ganzen
Sozialversicherungshaushalt der Schweiz
ausweist.

1994 stagnierten die Gesamteinnahmen

bei 104 Mrcl Franken (-0,2 Prozent
gegenüber 1993/94). Die Gesamtausgaben

stiegen um knapp 5 Prozent auf 84
Mrd Franken (vgl. Grafik Seite 163). Diese

Daten, so das BSV, müssten vorsichtig
interpretiert werden: Sie basieren teilweise

auf Schätzungen (Berufliche Vorsorge

BV, Krankenversicherung KV,
Familienzulage FZ). Für 1993 lauteten die
entsprechenden Zahlen: Einnahmenzuwachs

7,6 Prozent, Ausgabenzuwachs
10,2 Prozent.

Der Einnahmenrückgang 1994
beruht auf (geschätzten) Mindereinnahmen

bei der BV (-4 Prozent). Bis auf die

AHV weisen alle anderen Sozialversicherungen

Mehreinnahmen aus und
kompensieren den geschätzten Einnahmenrückgang

bei der BV.

Hohe Zunahmen 1994 auf der
Ausgabenseite: Zuwachsraten von je 10

Prozent verzeichneten die Ergänzungsleistungen

zur IV und die BV (Schätzung),
plus 8 Prozent die UV, plus 7 Prozent
die IV. Rückläufig sind die Ausgaben der
Erwerbsersatzordnung EO (-2 Prozent)
und der Arbeitslosenversicherung ALV
(-1 Prozent). 1994 betrug das Defizit der
ALV 2,2 Mrd. Franken.

Entwicklung 1995: Stabilisierung

Für 1995 rechnet das BSV mit insgesamt
mässig höheren Einnahmen und Ausgaben.

1995 wurden der EO-Beitragssatz um
2 Lohnpromille reduziert und der
Beitragssatz an die IV im gleichen Ausmass
erhöht. Der Beitrag an die ALV wurde
von 2 auf 3 Lohnprozente erhöht. Die
Auswirkungen waren unterschiedlich: Die
AI ,V kam mit den höheren Beiträgen und
einem 11 prozentigen Ausgabenrückgang
aus der Defizitperiode heraus; die IV
blieb trotz Beitragssteigerung defizitär; die
EO weist weiterhin einen Finanzierungs-
überschuss aus. pd/gem

Bezugsadresse:

«Zahlenspiegel der Sozialen Sicherheit der

Schweiz, Ausgabe 1996», deutsch oder
französisch: Eidg. Drucksachen- und Materialzentrale

EDMZ, Bestell Nr. 3IS. 122.96 d oderf
3003 Bern; Einzelexemplare gratis.
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ZöF 10/96 Berichte

Finanzausgleich Bund/Kantone im AHV- und IV-Bereich

Einnahmen und Ausgaben 1994
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* Provisorische Schätzung BSV BSV, Sektion Statistik

* Berufliche Vorsorge BV, Krankenversicherung KV, Familienzulagen FZ: provisorische Schätzungen
Bundesamt für Sozialversicherung BSV.

Eine Projektgruppe der kantonalen
Finanzdirektoren und des Eidg.
Finanzdepartementes hat rund 50 Vorschläge für
eine finanzielle Aufgabenentflechtung
zwischen Bund und Kantonen gemacht.
Dass die Vorschläge im Bereich der
AHV/IV/EL nicht zum erstenmal aufgetischt

würden, mache sie nicht eher ge-
niessbar, heisst es in den SAEB-Mitteilun-

gen. Im einzelnen werden folgende
Punkte zur Diskussion gestellt:

- Aulhebung der Sonderschulbeiträge der
IV und Zuweisung an die Kantone;

- Aufhebung der IV-Beiträge an Institu¬
tionen gemäss Artikel 73 1VG
(Werkstätten, Heime usw.) und Zuweisung
an die Kantone;
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